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Aktionsbündnis FRAUEN*Streiken
Wir sind ein Bündnis, gestaltet von 
Organisationen, Initiativen und Aktivist*innen. 
Wir agieren unabhängig. 
Wir als Aktionsbündnis haben zum Ziel, 
österreichweit für FRAUEN*Streiken 2027 die 
Kräfte zu bündeln und möglichst breit zu 
mobilisieren.

 Wer sind wir?



 Warum frauen*Streiken?
FRAUEN*Streiken 2027 versteht sich als konstruktive 
Intervention in die derzeitige gesellschaftliche 
(Un-)Ordnung. Unser Ziel ist es, die Arbeit von Frauen* 
sichtbar zu machen und aufzuwerten. Wir verweigern 
die Mitwirkung an ausbeuterischen, patriarchalen 
Strukturen, die die Welt an die Wand fahren. Jetzt zeigen 
wir unsere Macht: Gemeinsam bauen wir eine 
solidarische und friedliche Gesellschaft mit einem guten 
Leben für alle. Wir setzen uns für Gleichstellung in allen 
Lebenslagen ein.
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Am 3. Mai 1893 gab es den ersten 
dokumentierten Frauenstreik in 
Österreich. Amalie Ryba (später 
Seidel) hat damals mehrere hundert 
Frauen für 21 Tage zum Streiken 
motiviert. Ergebnisse waren unter 
anderem eine Arbeitszeitreduktion 
auf 10 Stunden und bessere 
Arbeitsbedingungen.

Warum der 3. Mai?
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SPÖ

Das zarte Geschlecht streikt!

Frauen rütteln an ihren Sklavenketten

18933. MaiUnd der

Frauen verlangen die 

Verbesserung ihrer bisher 

menschenunwürdigen 

Existenz.

Amalie Ryba (SeidEl) 



 Wen sprechen wir konkret an?

Wir laden alle Frauen, Lesben, inter*, nichtbinären, trans*, 
agender Personen (FLINTA) - individuell oder organisiert - 
ein. Wir freuen uns über jede*, die mit uns gemeinsam 
zeigen möchte, dass es Zeit für grundlegende Veränderung 
ist.
Wir laden Frauen* aus jeder Region, jeder Stadt, jedem 
Dorf ein, mitzumachen. Jede Einzelne zählt, wir schließen 
uns über Altersgrenzen, soziale Unterschiede, Herkunft, 
Überzeugung und Lebenssituationen hinweg zusammen. 
Also mach mit und werde aktiv – denn: 
Nur gemeinsam sind wir stark!



Für Männer gibt es viele Möglichkeiten sich solidarisch 
zu zeigen: Sich selbst organisieren und öffentlich 
sichtbar werden, solidarisch Position beziehen oder im 
eigenen Umfeld über FRAUEN*Streiken informieren 
sowie Kolleginnen*, Mitarbeiterinnen* und Partnerinnen* 
für den 3. Mai freispielen. Support in jeder Form – auch 
finanziell – alles ist willkommen! 
Wir streiken für Zeit. Geld. Gerechtigkeit - 
für ALLE! Und wofür streikst du?

 Was ist mit männern?



FRAUEN*Streiken für Zeit. Geld. Gerechtigkeit.
 
Zeit für Menschen und fürs Leben
- Halbe-Halbe bei unbezahlter Hausarbeit, Kinderbetreuung und 
Pflege
- Kinderbetreuung und Pflege ausbauen: hochwertig flächendeckend 
und flexibel
- Zeit für Bildung, Weiterentwicklung und Teilhabe

 Was ist unsere Botschaft?



Wirtschaften für ein gutes Leben für alle 
- Gleicher Lohn für gleichwertige Arbeit
- Care Arbeit aufwerten und strukturelle Altersarmut beenden
- Steuergerechtigkeit zur Sicherung der öffentlichen Versorgung und 
des sozialen Friedens

Soziale Gerechtigkeit und Geschlechtergerechtigkeit sichern 
Demokratie
- Die Hälfte der Macht in Frauen*hände
- Gewalt, Sexismus und Diskriminierung konsequent bekämpfen
- Freiheit und Selbstbestimmung für alle



wir alle gestalten den 3. mai mit!
Wie geht es jetzt weiter?

Es gibt vier große Online-Vernetzungstermine 
für alle Aktiven und Interessierten:
● 7. Juli 2026, 16-19 Uhr
● 1. Oktober 2026, 16-19 Uhr
● 21. Jänner 2027, 16-19 Uhr
● 4. April 2027, 16-19 Uhr

Anmeldung: www.frauenstreiken.at



www.frauenstreiken.at | Info@Frauenstreiken.at
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